
Hallo Carsten,

erstmal auch dir ein herzliches Dankeschön, das du den Text gelesen und dir Gedanken gemacht hast. Es
beruht auf einer Tatsache, das ihm der Fußboden angeboten wurde, denn mindestens 50% dieser
Geschichte entsprechen der Wahrheit, eher mehr. Von der Geschichte im Ganzen, möchte ich auch nicht
unbedingt abweichen, lediglich am Satzbau feilen und ihn etwas interessanter und fließender für den Leser
machen. Das mit den Absätzen ist bereits in Übung.  :wink:  Ich freue mich über deine Ansicht, das ich Potential
habe, genauso aber über die Kritikpunkte, die ich sehr gerne höre, um den Text besser zu machen.

Zu dem Punkt bzw. Satz: "Perfekter Auftritt, würde ich sagen!"
Diesen Satz, würde ich so lassen wollen, denn sicherlich war es mir peinlich, versetz dich nur mal in meine
Lage, jeder hätte sich spätestens an dieser Stelle geschämt und ich denke ein bisschen real kann man dabei
schon sein, Humor hin oder her, es ist eine knappe Gefühlsaussage, aber ich finde sie gehört dazu und es
wirkt trotzdem lustig.

Aber die restlichen ratschläge sind ganz gut, ich muss das alles immer ein bisschen wirken lassen und mir
Gedanken machen, bin froh, das ich euch zu Hilfe habe. Ich bin nämlich schon bei einem anderen Kapitel,
das ich gerade schreibe, während ich das Alte überarbeite.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Das Chaos ein Erbgen?
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